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Übergeordnetes Ziel des Augsburger Zentrums für Lehrer(innen)bildung und Bildungsforschung 
(ZLbiB) ist die Sicherung und Weiterentwicklung einer zukunftsfähigen, professionsorientierten, 
wissenschafts- und forschungsbasierten Lehrer(innen)bildung.  

Das ZLbiB stärkt die Forschungsorientierung der an der Lehrer(innen)bildung beteiligten Fächer 

durch interdisziplinäre Initiativen und die interdisziplinäre, projektförmige Zusammenarbeit. Fach-
didaktische, fachwissenschaftliche, allgemeinpädagogische, schulpädagogische, psychologische, 
soziologische, medienpädagogische und weitere fachliche Kompetenzen werden zusammengeführt, 
um im Sinne der übergeordneten Zielsetzung Synergien dieser Bündelung zu nutzen. Schul- und 
Unterrichtsforschung, Bildungsmedien und Professionalität von Lehrkräften sind Beispiele für the-
matische Schwerpunkte, die in der Arbeit des Zentrums eine Rolle spielen. 

Daneben ist es ein Schwerpunkt des ZLbiB, die Organisation und die Qualitätssicherung der Leh-
rer(innen)bildung im Sinne einer forschungsbasierten und innovativen Lehrer(innen)bildung in der 
Zusammenarbeit aller Beteiligten kommunikativ zu sichern sowie alltäglich durchzuführen. Das 
Zentrum steht dafür, den Stellenwert der Lehrer(innen)bildung an der Universität zu fördern, deren 
Bedeutung für die Gesellschaft zu unterstreichen und in die gesellschaftliche Öffentlichkeit hinein 

sichtbarer zu machen. Verdeutlicht wird das Engagement für eine bessere Verknüpfung von Theorie 
und Praxis durch die Planung, Unterstützung und Durchführung von Maßnahmen der Fort- und 
Weiterbildung von Lehrkräften. Um auch künftiges pädagogisch-didaktisches Handeln erfolgver-
sprechend anzuleiten, konzentriert sich ein Ansatzpunkt dementsprechend auf die konzeptionelle 
Weiterentwicklung des Lehramtsstudiums sowie auf die Förderung einer innovativen Lehr- und 
Studienkultur: Lebenslanges Lernen und Forschendes Lernen sind dabei Konzepte, die die Initiativen 
des Zentrums in der Lehre inspirieren und anleiten. 

Die Stärkung des wissenschaftlichen Nachwuchses ist ein weiteres Ziel des ZLbiB, das langfristig ei-
nerseits die Professionalisierung und Verwissenschaftlichung der Lehrer(innen)bildung stützt und 
andererseits die Verknüpfung von Theorie und Praxis im Sinne der Intentionen stärkt. Dokto-
rand(inn)en aus den beteiligten Fächern finden im Zentrum ein Netzwerk und einen Ort der For-
schung und Ausbildung.  

Durch eine verstärkte internationale Ausrichtung und die Zusammenarbeit mit nationalen und in-
ternationalen Partner(inne)n werden die lehrer(innen)bildungsbezogenen Aktivitäten weiterentwi-
ckelt. Ein durch Globalisierung und Interkulturalität geprägtes modernes Bildungssystem verlangt 
nach Perspektiven und Kompetenzen der beteiligten Akteurinnen und Akteure, die über eine mo-
nokulturell geprägte berufliche Sozialisation hinausgehen. Das ZLbiB richtet darauf sowohl in der 
Forschung als auch in der Qualitätssicherung ein besonderes Augenmerk. 


